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Antrag Ermäßigungen KJR-Jugendleitercard 
 

 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
der Jugendrat der Stadt Dachau beantragt, dass neben der Dachauer Jugendleitercard künftig auch 
die vom Kreisjugendring Dachau (KJR) ausgegebene Jugendleitercard zu Ermäßigungen bei 
städtischen Einrichtungen berechtigt. Gleichzeitig empfiehlt der Jugendrat, diesen Ausweis ohne 
Berücksichtigung des Wohnorts des Eigentümers anzuerkennen. 
 
Begründung: 

 
Aktuell herrscht in Dachau die Situation, dass zwei Jugendleiterkarten parallel existieren. 
Zum Einen die vom KJR ausgegebene und zum Anderen die Dachauer Jugendleiterkarte, 
welche vor zwei Jahren vom Stadtrat eingeführt wurde, um auch ehrenamtlichen 
Jugendleitern, die den strengen Anforderungen der KJR-Karte (aktuell alle drei Jahre 
Nachweis einer Fortbildung und eines großen  Erste Hilfe Kurses, neben den Bedingungen, 
die auch für die Dachauer Jugendleiterkarte gelten) nicht gerecht werden, Vergünstigungen 
für ihre Leistungen zu ermöglichen. 
 
Jedoch berechtigt aktuell nur die Dachauer Jugendleiterkarte zu Vergünstigungen (aktuell 
50% Ermäßigung bei Frei- und Hallenbad, Eislaufbahn und Bibliothekgebühren). Es 
entsteht also die aus unserer Sicht die absurde Situation, dass Personen, die über eine 
höhere Qualifikation in der Jugendarbeit verfügen, nicht in den Genuss der Rabatte 
kommen. 
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Deshalb möchten wir hiermit beantragen, dass bei städtischen Einrichtungen, in denen die 
Dachauer Jugendleiterkarte akzeptiert wird, künftig auch die vom KJR ausgegebene, 
bundesweite Jugendleiterkarte (welche auch Bedingung für den Erhalt von Zuschüssen von 
der Stadt ist ) akzeptiert wird.  
 
Aus Sicht des Jugendrats entstünden für die Stadt keine weiteren Kosten, da zum einen 
jeder Jugendleiter, der die KJR Jugendleiterkarte besitzt, auch die Bedingungen für die 
Dachauer Jugendleiterkarte erfüllt. Aus unserer Sicht könnten sogar Verwaltungsgebühren 
eingespart werden, da Besitzer der KJR Jugendleiterkarte nicht zusätzlich die Dachauer 
Jugendleiterkarte beantragen müssten. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Sebastian Leiß 
Sprecher des Jugendrats 
 
 
 
       


